
CDU Gemeinderatsfraktion, Hebelstraße 13, 76133 Karlsruhe 

 
Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Frank Mentrup 
76124 Karlsruhe 
 
 
27.01.2015 
 

DOPPELHAUSHALT 2015/2016
 

Antrag zum Thema
 
Substage Karlsruhe e.V. - Baukostenzuschuss und zinsfreies Darlehen  
 

 Zuordnung im Haushaltsplan 
Seite im HH-Plan Teilhaushalt 

              

Ergebnishaushalt: Produktbereich | Produktgruppe | Schlüsselposition 

       

Finanzhaushalt: Investive Maßnahme 

       

 Änderungen und neue Mittelanmeldungen 
Art 2015 2016 2017   2018 2019 

 Stellenschaffung/-reduzierung                               

 Erhöhung/Reduzierung Erträge, Aufwendungen, Ein- oder Auszahlungen 

Auszahl. f. Investitionen Dritter 270.000                         

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

 Sperrvermerk             
 

 Verpflichtungsermächtigung             

  davon zahlungswirksam in                    

Sonstige Änderungen 

 Konzeption, Ziele, Maßnahmen, Kennzahlen 

  

 



DOPPELHAUSHALT 2015/2016 
Substage Karlsruhe e.V. - Baukostenzuschuss und zinsfreies Darlehen  
 

Seite - 2 

 Weitere Angaben 

bei Leistungen an Zuschussempfänger  

 Substage Karlsruhe e.V. 

 Sachverhalt | Begründung 
Der Verein Substage Karlsruhe e.V. plant nach dem Abschluss der ersten Bauphase der genutzten Räumlich-
keiten den geplanten zweiten Bauabschnitt umzusetzen. Neben verschiedenen Umbaumaßnahmen im 2. OG 
und 3. OG soll ein Treppen- und Aufzugsturm gebaut werden. Dieser stellt eine barrierefreie Erschließung 
und einen zweiten Rettungsweg für die Obergeschosse sicher. Die Baukosten werden mit 860.00 Euro veran-
schlagt. Der Verein trägt davon Kosten in Höhe von 590.000 Euro. 
 
Um diese Maßnahme zu fördern, wird ein Baukostenzuschuss in Höhe von 135.000 Euro beantragt. Gleich-
zeitig wird ein zinsloses Darlehen in gleicher Höhe beantragt. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die Lauf-
zeit des Darlehens sowie den Tilgungsplan zu verhandeln und den Abschluss des Darlehensvertrags durchzu-
führen.  
 

Unterzeichnet von: 

Stadtrat Tilman Pfannkuch (CDU), Stadtrat Detlef Hofmann (CDU), Stadträtin Karin Wiedemann (CDU) sowie 
CDU-Gemeinderatsfraktion 



SPD und  Bündnis 90 Die Grünen  Gemeinderatsfraktion, Hebelstraße 13, 76133 Karlsruhe 
 
Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Frank Mentrup 
76124 Karlsruhe 
 
 
27.01.2015 
 

DOPPELHAUSHALT 2015/2016
 

Antrag zum Thema
 
Kultur/Konzerte/Substage Karlsruhe e.V./Transferaufwendung/Auszahlung für Baumaßnahmen 
 

 Zuordnung im Haushaltsplan 
Seite im HH-Plan Teilhaushalt 

 168  4100 

Ergebnishaushalt: Produktbereich | Produktgruppe | Schlüsselposition 

 2620-410  

Finanzhaushalt: Investive Maßnahme 

 zinsloser Kredit über 120.000 € 

 Änderungen und neue Mittelanmeldungen 
Art 2015 2016 2017   2018 2019 

 Stellenschaffung/-reduzierung                               

 Erhöhung/Reduzierung Erträge, Aufwendungen, Ein- oder Auszahlungen 

Auszahl. f. Investitionen Dritter 150.000                         

Gewährung eines zinslosen Darlehens 120.000                         

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

 Sperrvermerk             
 

 Verpflichtungsermächtigung             

  davon zahlungswirksam in                    

Sonstige Änderungen 

 Konzeption, Ziele, Maßnahmen, Kennzahlen 

s. Hinweis - F1-Taste ! 

 



DOPPELHAUSHALT 2015/2016 
Kultur/Konzerte/Substage Karlsruhe e.V./Transferaufwendung/Auszahlung für 
Baumaßnahmen 
 

Seite - 2 

 Weitere Angaben 

bei Leistungen an Zuschussempfänger  

 Substage Karlsruhe e.V. 

 Sachverhalt | Begründung 
 

Bereits beim Umzug des Substage e.V. in die ehemalige Schlachthalle war geplant, in einem zweiten Bauab-
schnitt das Obergeschoss auszubauen, um Platz für einen kleineren Veranstaltungsraum zu schaffen. Dieser 
soll vor allem unbekannteren bzw. lokalen Musikgruppen Auftrittsmöglichkeiten bieten und damit einen 
wichtigen Beitrag zur Entwicklung der Musikförderung und Jugendkultur leisten. 
Der Verein Substage e.V. hat hohe Eigenleistungen erbracht, um den zweiten Bauabschnitt voranzubringen, 
der Innenausbau ist fast abgeschlossen.  
Die Stadt sollte daher ebenfalls einen Teil beitragen und den zur Erschließung des Veranstaltungsraums benö-
tigten Treppen- und Aufzugsturm mit behindertengerechtem Fahrstuhl durch eine Mischfinanzierung aus 
einmaliger Zuschusserhöhung und der Bereitstellung eines zinslosen Kredits in Höhe von 120.000 € ermögli-
chen. 
 
 

Unterzeichnet von: 

Parsa Marvi und SPD-Fraktion 

Bettina Lisbach und GRÜNEN-Fraktion 

 



KULT Gemeinderatsfraktion, Hebelstraße 13, 76133 Karlsruhe 
 
Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Frank Mentrup 
76124 Karlsruhe 
 
 
27.01.2015 
 

DOPPELHAUSHALT 2015/2016 
 

Antrag zum Thema
 
Baukosten für Treppen- und Aufzugsturm zur barrierefreien Erschließung des Substage 
 

 Zuordnung im Haushaltsplan 

Seite im HH-Plan Teilhaushalt 

 168  4100 

Ergebnishaushalt: Produktbereich | Produktgruppe | Schlüsselposition 

 2620 

Finanzhaushalt: Investive Maßnahme 

       

 Änderungen und neue Mittelanmeldungen 
Art 2015 2016 2017     2018 2019 

 Stellenschaffung/-reduzierung                               

 Erhöhung/Reduzierung Erträge, Aufwendungen, Ein- oder Auszahlungen 

Auszahl. f. Investitionen Dritter 270.000                         

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

 Sperrvermerk             
 

 Verpflichtungsermächtigung             

  davon zahlungswirksam in                    

Sonstige Änderungen 

 Konzeption, Ziele, Maßnahmen, Kennzahlen 

s. Hinweis - F1-Taste ! 

 



DOPPELHAUSHALT 2015/2016 
Baukosten für Treppen- und Aufzugsturm zur barrierefreien Erschließung des 
Substage 
 

Seite - 2 

 Weitere Angaben 

bei Leistungen an Zuschussempfänger  

 Substage Karlsruhe e.V. 

Alter Schlachthof 19 
76131 Karlsruhe 

 Sachverhalt | Begründung 
 
An der Außenfassade muss ein Treppen- und Aufzugsturm mit behindertengerechtem Fahrstuhl gebaut 
werden, der zur barrierefreien Erschließung und als zweiter Rettungsweg für das ausgebaute Oberge-
schoss baurechtlich erforderlich ist.  
Die Möglichkeiten zur Eigenleistung des Vereins wurden mit dem Innenausbau voll ausgeschöpft und 
eine Kreditaufnahme ist für den e.V. und als Mieter des Gebäudes nicht möglich.  
 
Daher beantragen wir den Baukostenzuschuss in Höhe von 270.000 €. 
 
Weitere Begründung erfolgt mündlich. 
 
 
 

Unterzeichnet von: 

Lüppo Cramer 



FDP Gemeinderatsfraktion, Hebelstraße 13, 76133 Karlsruhe 
 
Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Frank Mentrup 
76124 Karlsruhe 
 
 
26.1.15 
 

DOPPELHAUSHALT 2015/2016
 

Antrag zum Thema
 
Thema 

Barrierefreiheit Substage
 

 Zuordnung im Haushaltsplan 
Seite im HH-Plan Teilhaushalt 

              

Ergebnishaushalt: Produktbereich | Produktgruppe | Schlüsselposition 

       

Finanzhaushalt: Investive Maßnahme 

       

 Änderungen und neue Mittelanmeldungen 
Art 2015 2016 2017   2018 2019 

 Stellenschaffung/-reduzierung                               

 Erhöhung/Reduzierung Erträge, Aufwendungen, Ein- oder Auszahlungen 

Sachaufwendungen 270000 109160                   

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

 Sperrvermerk             
 

 Verpflichtungsermächtigung             

  davon zahlungswirksam in                    

Sonstige Änderungen 

 Konzeption, Ziele, Maßnahmen, Kennzahlen 

s. Hinweis - F1-Taste ! 

 



DOPPELHAUSHALT 2015/2016 
Thema 
 

Seite - 2 

 Weitere Angaben 

bei Leistungen an Zuschussempfänger  

 Substage e.V. 

 Sachverhalt | Begründung 
 
Die Barrierefreiheit ist gesetzlich vorgeschrieben. Die Gesamtmaßnahme kostet 860000 Euro. Davon werden 
Eigenleistungen in Höhe von 590000Euro erbracht. 
Ein Zuschuss des Landes wäre zu prüfen. 
 
 
 
 
 

Unterzeichnet von: 

Thomas H. Hock 

Tom Hoyem 

Karl- Heinz Jooß 

 



Die Linke, Hebelstraße 13, 76133 Karlsruhe 
 
Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Frank Mentrup 
76124 Karlsruhe 
 
 
27.01.2015 
 

DOPPELHAUSHALT 2015/2016
 

Antrag zum Thema
 
Substage - Baukosten für Treppen- und Aufzugsturm zur barrierefreien Erschließung 
 

 Zuordnung im Haushaltsplan 
Seite im HH-Plan Teilhaushalt 

 181  4100 

Ergebnishaushalt: Produktbereich | Produktgruppe | Schlüsselposition 

       

Finanzhaushalt: Investive Maßnahme 

 78180000 

 Änderungen und neue Mittelanmeldungen 
Art 2015 2016 2017   2018 2019 

 Stellenschaffung/-reduzierung                               

 Erhöhung/Reduzierung Erträge, Aufwendungen, Ein- oder Auszahlungen 

Auszahl. f. Baumaßnahmen 270.000                         

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

 Sperrvermerk             
 

 Verpflichtungsermächtigung             

  davon zahlungswirksam in                    

Sonstige Änderungen 

 Konzeption, Ziele, Maßnahmen, Kennzahlen 

s. Hinweis - F1-Taste ! 

 



DOPPELHAUSHALT 2015/2016 
Substage - Baukosten für Treppen- und Aufzugsturm zur barrierefreien Erschließung 
 

Seite - 2 

 Weitere Angaben 

bei Leistungen an Zuschussempfänger  

 Substage Karlsruhe e.V.  

 Sachverhalt | Begründung 
 
 
 
Wir beantragen die Einstellung von 270.000 EUR in 2015 als Investitionszuschuss für den 2. Bauabschnitt am 
Gebäude des Substage e.V.  
 
Beim 2. Bauabschnitt erbringt der Substage e.V. den größten Teil in Eigenleistung und/oder Eigenfinanzie-
rung. Um den zweiten Bauabschnitt vollständig abzuschließen und in Betrieb nehmen zu können, muss an 
der Außenfassade ein Treppen- und Aufzugsturm mit behindertengerechtem Fahrstuhl gebaut werden, der 
zur barrierefreien Erschließung und als zweiter Rettungsweg für das ausgebaute Obergeschoss erforderlich 
ist. 
 
 
 
 

Unterzeichnet von: 

Sabine Zürn  

Niko Fostiropoulos 
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